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Central-Apotheke an der BaslerStrasse 72 in Ölten

Allopathie — Homöopathie —

Heilkräuter - Sanitätsgeschäft

Als das eigentliche Ursprungsland
der Pharmazie muss das alte Ägypten

- beginnend ab 4000 v.Chr. -
angesprochen werden. Die erste nachweisbare

Apotheke im heutigen Sinn wurde

um ca. 800 n. Chr. in Bagdad eröffnet.

Die Personalunion Arzt-Apotheker
existierte bis ca. Mitte 13-Jahr-

hundert. Durch eine Medizinalverordnung

des Hohenstaufen-Königs
Friedrich II. wurde der Apothekerberuf

zum unabhängigen Zweig des

staatlich überwachten Gesundheitswesens.

Auch unsere heutige
Apothekergesetzgebung basiert im grossen
und ganzen auf dieser Medizinalverordnung.

Von der Ring-
zur Central-Apotheke

Nun, auf eine so lange Geschichte
kann natürlich die Centrai-Apotheke
in Ölten nicht zurückblicken. Immerhin

hilft sie als drittälteste Apotheke
in Ölten seit mehr als einem halben

Jahrhundert der Bevölkerung der

Region Ölten in der Versorgung mit
Heilmitteln. Eröffnet wurde sie vom
Apotheker Adolf Frey im Jahre 1934

als «Ring-Apotheke» an der
Ringstrasse. Aus Platzgründen wurde sie

bereits fünfJahre später an die Baslerstrasse

72 verlegt. Am 15. November
1953 wurde sie von Dr. Rene Rickli,
Apotheker, käuflich übernommen
und in Central-Apotheke umbenannt.
Zusammen mit seiner Gattin hat er
während 30 Jahren die Apotheke
erfolgreich geführt.

Ständige Modernisierung

Nach einem vollständigen Umbau
der Offizin, der Arbeits- und
Lagerräume in den 60er Jahren hat er 1971

als erste Apotheke des Kantons Solo-

thurn und als eine der ersten Apotheken

in der Schweiz das Minikartensystem

eingeführt. Mit den Minikarten,

Der Central-Apotheke ist ein Sanitätsgeschäft

angegliedert.

einem kleinen, jedem Produkt
zugeordneten und gelochten Kärtchen,
konnte die Organisation der Apotheke

entscheidend verbessert werden.

Die Minikarten ermöglichen eine
automatische Übermittlung der Bestellung

in kodierter Form über das

Telefonnetz an die zentrale
Datenverarbeitungsanlage des Grossisten. Diese
moderne Art der Medikamentenverteilung

wurde von der Galenica AG,
Bern, dem grössten Schweizer Grossisten

für pharmazeutische Präparate,
gefördert und eingeführt. Mit dem
raschen Zugriff auf praktisch alle
verfugbaren Heilmittel wurde der Tatsache

Rechnung getragen, dass der

Apotheker vom Arzneimittelhersteller

zum Berater und zum Vermittler
industriell hergestellter Spezialitäten
wurde. So kann heute die Apotheke
dank optimiertem Bestellwesen und

mehrmaligen täglichen Lieferungen
innert weniger Stunden auf ein Sortiment

von rund 40000 Spezialitäten
zurückgreifen und dem Patienten und
Kunden abgeben. Dies erübrigt
allerdings nicht, dass in der Apotheke
gleichwohl rund 8000 bis 10000
Arzneimittel am Lager sind.

Beim Umbau in den 60erJahren wurde

darauf geachtet, dass die alten Standge-

fässe ihren Platz in der Offizin behalten

konnten.

Zusätzlich
nun Sanitätsgeschäft

Die Apotheke wurde am 15.Januar
1983 von der Apothekerin Dr.
Manuela Aeberhard-Riva übernommen.

Schwergewicht wird — nebst der

pharmazeutischen Betreuung der Kunden
und Patienten — auf die Erweiterung
des Sortimentes, hauptsächlich auch

mit homöopathischen Heilmitteln,
gelegt. Im vergangenen Jahr ist
zudem das Sanitätsgeschäft Schönauer

(vormals an der Ringstrasse)
übernommen und in die Apotheke
eingegliedert worden.
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